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Die ErwettkMlg der preußischen Massenlotterte
Wie aus mer vor wenigen Tagen im Abgeordneten

Hause abgegeben n ministeriellen Erklärung hervorgeht hat
die Regierung ich über den vor drei Jahren von dem
Abgeordneten Löve Bochum angeregten Gedanken dem
Ueberhandnehmei des Spieles in auswärtigen Lotterien
durch eine Erweternng der preußischen Lotterie entgegen
zutreten inzwischn noch nicht schlüssig gemacht Die Sach
lage verhält sich wie folgt Seit 1859 ist die Zahl von
80000 Stamml osen und 15000 Freiloosen unverändert
geblieben währmd die Einwohnerzahl des preußischen
Staates von Z auf 28 Millionen gewachsen ist Nach
Einverleibung ds ehemaligen Königreichs Hannover und
der freien Stadt Frankfurt sind im Jahre 1868 und im
Jahre 1873 de dortigen Klassenlotterien mit ihren
52 000 Loosen ensach beseitigt worden Die Folge war
daß nach Wegfall der vorgedachten Klassenlotterien und da
es unterlassen woden dem entsprechend eine Vermehrung
der preußischen Lvse aus etwa 150 000 zu bewirken ein
vermehrtes Spielei in nicht preußischen Lotterien wie z B
in der sächsischen braunschweigischen hamburgischen und
schwerinischen nnpeifelhafr eintreten mußte Ja dies
nahm ungeachtet es zur Zeit noch bestehenden Verbots fo
sehr überHand das die außerpreußischen Regierungen welche
den fortan wie eiie Sturmfluch über sie hereinbrechenden
Nachfragen nicht gnügen konnten sowohl in ihrem eigenen
Jnceresse als auch um den Wünschen der preußischen Be
völkerung in liebeiswürdigster Weise entgegenzukommen
ihre Loose und zoar 1 die königlich sächsische Lotterie
verwaltung schleungst von 34000 auf 100 000 Loose
2 die herzoglich bnnnschweigische Lotterie von 25000 auf
84 000 Loose 3 d i hamburgijche Lotterie von 22000 auf
84 000 sowie 4 di jchwerinische Lotterie von 15 000 aus
29000 Loose erhöhe Auf diese Weise ist vorzugsweise
mit Rücksicht auf ie Nachfrage der preußischen Bevölke
rung eine Vermehrmg der Loose von überhaupt 192 000
erfolgt und dem eusprechend das Ersatzkapital der aus
ländischen Lotterien zon zusammen 8 auf mehr als 40
Millionen Mark erhiht worden Nach sorgfältiger Schätzung
beträgt die Zahl de von preußischen Staatsbürgern ge
spielten nicht preußiscien Loose mindestens 100 000 Stück
seit Jahren wandern also jährlich mindestens 32 Millionen
Mark nach auswärts Wäre inzwischen eine den Verhält
nissen angemessene Verehrung der preußischen Loose er
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sächlich voH Bürgerverein ausgegangen sind Auch betreffs

der kürzlichvollzogenen Stadtverordnetenwahlen hat der
Verein ein ünstiges Resultat zu verzeichnen indem die
Vereinsmitg ver Herren Lutze und Hugo Schulze wie
der sowie die Herren W Zander und Dönitz
neugewählt nd Ferner sind die Sammlungen für
das FiebigerÄkmal wiederholt angeregt und bis jetzt auch
noch nicht geflossen worden In Sachen der Biersteuer
Angelegenheit vurde eine Kommission gewählt welche die
Verhandlunge hierüber nunmehr ausnehmen wird Be
sonders glänze ist das vorige Stiftungsfest des Vereins
Ende Februai gefeiert worden bei welchem prachtvolle
lebende Bildenus der Geschichte Halle s aufgeführt wur
den Ein befoberer Dank wurde noch in herzlichen Worten
der Presse zu Äeil welche außer durch Bewilligung von
GratiS Annoncei auch noch durch die Berichterstattung über
die einzelnen Szungen sich den Vereinszielen günstig er

wiesen habe Der zweite Punkt der Tagesordnung die
Rechnungslegung wies das günstige Resultat nach daß bei
einem Umsatz von 912,80 jetzt noch ein zinslich ange
legter Kassenbestand von 332,42 verblieben ist
Zu Revisoren der Rechnung wurden die Herren Dittlcr
Ribke und SchSnlicht gewählt Als jährliche Beitragssumme
wurde wieder wie im Vorjahre 2 Mark festgesetzt Hier
auf schritt man zur Wahl des Borstandes welcher statuten
mäßig die Geschäfte unter sich vertheilt Die Abstimmung
ergab daß die Herren Apelt Dönitz Friedrich Dr Hertz
berg Gebhardt Schulze Pommcr und Zander wieder und
Herr Getreivehändler Arndt neugewählt wurden Der Vor
stand wird sich auf 15 Mitglieder kooptiren Bei dieser
Wahl wurden von einer Seite dem bisherigen Vorstande
in scharfen Worten über seine eingeschlagenen Wege Vor
würfe gemacht welche jedoch unter großem Beifall der An
wesenden in ruhiger und sachlicher Weise mehrfach gründlich
widerlegt wurden Nach Schluß des geschäftlichen Theiles
blieben die Anwesenden in gemüthlichem Beisammensein bis
lange nach Mitternacht vereint Bei diesem frohen Jah
resschlüsse wurden zahlreiche Ansprachen gehalten und Toaste
ausgebracht auf die Stadt Halle den Verein den Herrn
Oberbürgermeister c Auch wurden eigens zu dieser Feier
gedichtete meist in launiger Weise hiesige Zustände und Ein
richtungen behandelnde Lieder gesungen bei denen die treffen
den Improvisationen eines Mitgliedes besonders die Zuhörer
heiter anregten

sEhrenzeichenverleihung Dem Strasanstalts
Aufseher a D Hammer Hierselbst ist das Allgemeine Ehren
zeichen verliehen worden

sCharakterverleihung Dem der landwirth
schastl ichen Verwaltung angehörigen Regierungsrath Gers
dorf zu Merseburg ist der Charakter als Geheimer Regie
rungs Rath verliehen worden

sSubmission s Zu der am 31 Dezember auf
dem hiesigen Stadtbauamte abgehaltenen Snbmisstons
Verhandlung betreffend die Ausführung der Maler und
Anstreicherarbeiten für den Neubau der städtischen höhern
Töchterschule an der Gartengasse veranschlagt zu
4300 Mark gingen 8 Offerten ein und zwar von
I Hummel 38 pCt E Stitz 35 pEt L Müller 35 pCt
E Ojierburg 28 pCt Th Echardt 26V pEt F Franzen
25 /z pCt W Schaaf 15 pCt F Erlecke 5 pCt sämmt
lich unter dem Kostenanschlag

sUnglücksfall Heute Morgen gegen 6 Uhr
stürzte beim Rangiren auf hiesigem Güterbahnhof der Ar
beiter Möbius aus Bruckdorf von der Bremse und fiel so
unglücklich daß er überfahren und sofort gelödtet wurde

Ein zweiter Unglücksfall ereignete sich heute Vormittag
gegen 10 Uhr auf der Bahn Der Strecken Arbeiter
Brehme aus Ammendorf versuchte vor der im Gange be
findlichen Rangirmaschine am Thüringer Maschinenschuppen
noch das Geleise derselben zu überschreiten wurde aber von
derselben erfaßt niedergeworfen und überfahren und verstarb
bald darauf

Der Niedergang der Jagds auf Auer Birk
und Fasanenhennen Haselwild Wachteln und Hasen ist vom
königl Bezirksrath für den Umfang des Regierungs Bezirks
Mersebnrg aus Sonnabend den 19 Januar 1884 festgesetzt
worden Gleichzeitig wird bemerkt daß an dem genannten
Tage selbst die Jagd noch ausgeübt werden darf

sEin recht erfreuliches Weihnachtsgeschenks
machte unsere Polizei einem hiesigen Herrn stuä msäle
Demselben war am 10 Dezember in der Augenklinik sein
neuer Winterüberzieher welcher 75 kostete abhanden ge
kommen Sofort meldete er dies der Polizei dies ist in
allen dergleichen Fällen dringend zu empfehlen und da er
außer genauer Beschreibung des Kleidungsstückes auch einen
Stoffrest beizubringen vermochte so machte ihm Herr Poli
zeikommissar G Hoffnung auf Wiedererlangung des Pale
tots Nach einigen Tagen konnte dem bestohlenen Herrn
sein Ueberzieher zwar nicht zurückgegeben werden wohl aber
wurde ihm mitgetheilt daß die umfangreichsten Recherchen
vorgenommen namentlich aber die Polizeiverwaltungen aller
Nachbarstädle sofort auf das Genaueste von dem Diebstahl
und dem Diebstahlsobjekt durch Uebersendung von Stoss
probe in Kenntniß gesetzt worden seien Kurz vor Weih
nacht wurde der erwähnte Herr Studiosus aus das Polizei
kommissariat beschicken und erhielt er dort zu seiner freu
digen Ueberrafchung den schmerzlich vermißten Paletot un
versehrt ausgehändigt Was habe ich an Kosten zu be
zahlen Nichts Auch keine Portokosten

Keine Ueberrascht von dieser nicht erwarteten Coulanz
stattete der junge Herr seinen verbindlichsten Dank ab und
dieses Dankesgesühl ist es auch welches denselben bewog
uns gesprächsweise zu bitten den Fall in seinen Ein
zelheiten bekannt zu geben Der Winterüberzieher wurde
in Merseburg angehalten als der Dieb denselben verkaufen
wollte Leider fand der Dieb Gelegenheit zu entwischen
ehe die herbeigeeilte Polizei ihn festnehmen konnte doch hat
der Dieb ein so prononcirtes Aeußere daß er wohl kaum
dem strafenden Arm der Gerechtigkeit entrinnen wird

sDer Verein ehemaliger Freischülers der
Francke schen Stiftungen begann am Sonnabend in seinem
Vereinslokale seine Weihnachtsfeier mit dem Gesang Stille
Nacht heilige Nacht worauf der Vorsitzende des Vereins
Herr Schnhmachermeister Sickert über den guten Geist
der Weihnachten sprach dann herzliche Worte an die zur
Bescheerung geladenen Kinder der Freischule und an deren
Eltern richtete Der Gesang O du fröhliche o du selige
gnadenbringende Weihnachtszeit allgemein gesungen endete
den ersten Abschnitt der Feier An diesen schloß sich die
Verloosung für die Mitglieder und geladenen Gäste an den
Schluß bildete noch eine kleine Ansprache des Vorsitzenden
und der Gesang Ach bleib mit deiner Gnade

sDiebstähle s Dem Kaufmann Herrn Billing
in der Wettinerstraße wurden kürzlich Nachts mittelst Ein
teigens durch ein Küchenfenster aus der Wohnung in Ab
wesenheit der Bewohner verschiedene Flaschen Wein und
mehrere silberne Löffel gestohlen Fußspuren deuten darauf
hin daß zwei Personen beim Diebstahle betheiligt waren
Der Wittwe Haack in Trotha wurden während ihrer Ab
wesenheit aus ihrer Wohnung 45 baares Geld und ver
chiedene Kleidungsstücke gestohlen auch die Kommode erbrochen
jedoch aus dieser nichts entwendet Als Diebin wurde die
unverehelichte Christiane Schulz von hier ermittelt die
ich den hier bei einer Familie zur Aufbewahrung gegebenen
Stubenschlüssel zu verschaffen gewußt hatte Die Schulz ist
chon wiederholt wegen Diebstahls bestraft und steht z Z auch

unter Polizei Aussicht In dem Restaurant zum Kühlen
brunnen wurden vor einigen Tagen aus einem verschlossenen
Kleiderschränke der in offener Stube stand verschiedene Wäsche
stücke entwendet Der Kleiderschrank ist augenscheinlich mittelst

Nachschlüssel oder Dietrich geöffnet
sFahnendiebstahl s Die Bäckergesellen von

Halle hielten am Freitag im Restaurant zum Rosenthal
ihr diesjähriges Weihnachtsvergnügen ab und hatten wie
bei solchen Gelegenheiten üblich ihre beiden Fahnen vom
Orchester herabgehängt Das Vergnügen war früh um
3 Uhr beendet und am nächsten Vormittage wollte man
wie gewöhnlich die Fahnen nach ihrem Standorte schaffen
Diese Zwischenzeit hatten sich aber 4 Personen zunutze ge
macht Sie verlangten als angebliche Vergnügungstheil
nehmer vom Wirth die Fahnen um sie mitzunehmen Der
Wirth nichts Arges ahnend verabfolgte dieselben Bei
dem hastigen Transport brach die werthvolle Spitze der
neuen Fahne ab die man im Stiche ließ und die erst
Tags darauf vorgefunden wurde Die Fahnen schaffte das
vierblättrige Kleeblatt nach der Wohnung eines hiesigen
Bäckermeisters der sie in seiner Behausung einschloß Für
gestern Nachmittag war nun zur Ueberführung der Fahnen
nach einer anderen Lokalität angeregt und eine Deputation
von 4 Mann bereits dabei per Droschke den betreffenden
Transport zu bewerkstelligen Auf dem Markte angelangt
wurde aber die schnell dahertrabende Droschke sammt In
sassen und Fahnen von zwei Bäckermeistern angehalten und
die Fahnen als die beiden entwendeten rekognoszirt Unter
kolossalem Menschenauflauf wurden dieselben den Fahnen
transporteuren abgenommen die sie unter polizeilicher Be
gleitung nach der Polizeiwache tragen mußten Ein dies
bezüglicher Strasantrag ist seitens der Bäckergesellen gestellt

Städtische Kommissionen
Finanzkommission

Sitzung am Donnerstag den 3 Januar 1884 Abends
6 Uhr im Magistrats Sitzungszimmer

Zur Berathung kommen
1 Nachbewilligung für Diäten und Reisekosten
2 Vorlage wegen Abänderung der Rechnungslegung
3 Vorlage wegen weiterer Ausstellung von Regenerativ

Brennern
4 Nachbewilligung für Büreau Aufwand
5 Antrag wegen Ankauf eines Grundstücks
6 Etat der Quartier Etats Kasse pro 1884/85

Standesamt Halle Meldung vom 29 Dezember
Aufgeboten Der Mechanikus Friedrich Karl August

Koch und Dorothea Johanna Claar Brunnengaffe 9
Der Kaufmann Albert Karl Flemming Halle und Mar
garethe Polascheck Naumburg

Eheschließungen Der Zahlmeister Aspirant Feld
webel Karl Robert August Heise Burg und Anna Auguste
Ertel große Milchstraße 58 Der Tischler Ernst Wil
helm Dilzner Weingärten 23 und Anna Klara Vogt
Dorotheenstraße 2 Der Schlosser Karl Friedrich Nau
mann Pfännerhöhe 9 und Marie Wilhelmine Göricke
Mühlgraben 4 Der Kutscher Wilhelm Franz Becker
Herrenstraße 13 und Christiane Rosine Schöllner Mühl
weg 19 Der Eisendreher Friedrich Wilhelm Schlegel
Schützengasse 20 und Therese Auguste Marie Kosch Bäcker
gasse 7 Der Tischler Ernst Emil Paul Springer
große Ulrichstraße 35 und Henriette Wilhelmine Landgraf
Wörmlitz

Geboren Dem Auktionator Wilhelm Schramm
große Klausstraße 7 eine T Anna Helene Elise Dem
Hilfsbremser Franz Rosch Ludwigsstrage 8 ein S Gustav

Dem Handarbeiter Wilhelm Katzwinkel kleine Schloß
gasse 9 ein S Friedrich Paul Dem Kaufmann Otto
Gille Leipzigerstraße 60 ein S Karl Franz Dem
Fabrikarbeiter Hermann Siebelist Spitze 29 eine T
Helene Emilie Dem Fabrikarbeiter August Jsaack
Harz 38 eine T Sophie Heowig Dem Fabrikarbeiter
Christian Kittelmann Steg 7 ein S Hermann Wilhelm

Dem Büreandiener Wilhelm Föhre gr Steinstraße 47
ein S Johannes Alsrev Dem Techniker Ferdinand
Gericke Magdeburgerstcaße 45 eine T Auguste Henriette

Minna Dem Schlosser Heinrich Kersten Spitze 2
ein S Max Willy Dem Schneidermeister August
Meißner Rathswerder 3s eine T Auguste Louise

Gestorben Des Kaufmann Theodor Stade T Elsa
3 I 2 M 29 T Diphtheritis Klinik Des Zimmer
mann Wilhelm Röder Ehefrau Christiane geb Buchert
62 I 8 M 11 T Rippenfellentzündung Bernburger
straße 30 Die Wittwe Charlotte Gorgis geb Scelig
76 I 4 M 25 T Lungenlähmung Mittelstrage 16
Des Briefträger August Köhler S 12 T Krämpfe große
Klausstraße 8 Ein nnehel S i M 21 T Darm
katarrh Kutschgasse 3 Des Tischler Bernhard Vogler
S Bernhard 7 I 5 M 1 T Brustsellentzündung Lud
wigsstraße 6



Kirchliche Anzeige
Getraute

Mrichsparochie Den 23 Dezember der Bahnhofsrestau
rateur Bechstein zu Kösen mit H L Paul Den 24 der Bahn
arbeiter Meißner zu Giebichenstein mit E M Heinecke

Glaucha Den 22 Dezember der Former F W Schinkel
mit A L P Kötel

Geborene und Getaufte
Zu U L Frauen Den 9 März dem Buchdrucker Wolfs

ein S Emil Wilhelm Bernhard Den 1V Oktober ein unehel
S Paul Richard Den IS November dem Arbeiter Thiele
eine T Jda Marie

Mrichsparochie Den 1 Mai dem Tuchappreteur Adlung
eine T Helene Den 9 August dem Restaurateur Müller ein S
Friedrich August Den 13 September dem Schmied Tintel
eine T Karoline Marie Den 19 dem Kofferträger Nauhardt
ein S Gotthilf August Eduard Gustav Den 2 Oktober dem
Schlosser Rumpold ein S August Rudolf Den 26 dem Hand
arbeiter Klostermann ein S Richard Paul Den 8 November
ein unehel S Otto Gustav Den 23 dem Briefträger Löber
eine T Elsa Frieda Hedwig Den 13 Dezember ein unehel S
Karl Otto

Moritzparochie Den 25 April dem Schlosser Fister eine
T Emma Den 15 Mai dem Schriftsetzer Borgmann eine T
Jda Den 27 dem Handarbeiter Kaiser eine T Wilhelmine
Marie Den 7 Juni dem Schlosser Jäntsch ein S Karl
Den 11 dem Vergolder Moritz eine T Marie Louise Charlotte

Den 23 dem verstorb Fuhrmann Fröster ein S Paul Richard
Den 28 Juli dem Zimmermann Winter eine T Karoline

Anna Frieda Den 1Z September dem Maurer Klostermann
eine T Frieda Martha Louise Den 23 dem Handarbeiter Ra
kowSki eine T Jda Anna Den 1 Oktober dem Steinmetz
Rauchbach ein S, Johann Friedrich Den 18 dem Schiffsbauer
Schildt ein S Julins Franz Den 20 dem Handarbeiter
Richter eine T Wilhelmine Jda Den 31 dem Handelsmann
Edner ein S Hermann Paul Den 5 November dem Korsett
sabrikant Häni eine T Elsa Pauline Christiane Den 19 dem
Handarbeiter Ratsch eine T Marie Margarethe Den 13 ein
unehel S, Max Paul Den 22 dem Musiker Schuchardt eine
T Martha Minna Helene Den 24 dem Tischler König ein S
Ernst Max Den 5 Dezember eine unehel T, Margarethe
Elisabeth Den 9 dem Zimmermann Rentsch ein S Robert
Max Franz Den 11 dem Maurer Maurer ein S Paul
Den 14 eine unehel T Marie Wilhelmine Den 16 ein un
ehel S Franz Karl Eine unehel T Anna Helene Den
29 eine unehel T Wilhelmine Bertha

Provinzielles
Oberröblingen a H 27 Dezember Bei dem

gestern Abend im hiesigen Rathskeller stattfindenden Tanz
vergnügen fiel die Tochter des Schneidermeisters Fröhlich
von hier während des Tanzes mit ihrem Tänzer zur Erde
und das ihnen folgende Paar stürzte über sie hinweg Hier
bei hatte die Fröhlich das Unglück ein Bein zu brechen

Von den mansfelder Seen 27 Dezember
Einen merkwürdig reichen Fang hat kürzlich die Seeburger
Fischerei Kompagnie gethan Dieselbe hatte bei heftigem
Winde ihr großes Zeug geworfen zog dasselbe jedoch
wegen des mittlerweile eingetretenen Schneewehens wieder
heraus Zu ihrer großen Freude gewahrte man eine Un
zahl größerer und kleinerer Fische in dem Netz u A hatte
man auch wieder einmal den Ctr schweren großen Gold
fisch der bei den Fischern Hierselbst als Fischlönig bekannt
ist gefangen Derselbe wird nur bei größeren Fischzügen
gefangen und stets wieder frei gelassen Das Ergebniß
dieses Fischzuges waren 50 Körbe oder 46 Ctr Weißfische
die ungefähr einen Werth von 1000 haben

Erfurt 28 Dezember Wie schon berichtet ist Se
minar Direktor Dr Jütting pensionirt und an seine Stelle
Semirar Direktor Schulroth Dr Kehr aus Halberstadt ge
treten Das neue Jahr bringt noch weitere Veränderungen
indem die Seminarlehrer Stahn und Schlegel in gleicher
Eigenschaft nach Verden resp nach Osterburg versetzt wer
den Die hiesige Präparandenanstalt vom Rektor Geise
gegründet und in ihrer Blüthe von Seminarlehrern über
nommen wird Ostern aus unserer Stadt verlegt und als
königl Anstalt einem andern Orte des Reg Bez überwiesen
Endgültige Entscheidung über die Wahl des Ortes hat der
betr Ressort Minister noch nicht getroffen

Delitzsch Der Schuhmachermstr E Kranich Hierselbst
besitzt einen Kanarienvogel der in ganzer Reinheit die Me
lodie Ein Sträußchen am Hute singt Der Vogel hat
diese Kunst dadurch erlernt daß Herr K diese Melodie
im Nebenzimmer ö ter einem Staar vorpfiff sonst hat sich
der Eigenthümer gar nicht weiter mit ihm beschäftigt

D Red
Wittenberg Die hiesige Wasserleitung die am

1 Dezember dem Verkehr übergeben werden sollte ist in
ein fatales Stadium getreten Das Rohrnetz ist bis auf
zwei Stellen bei Nudersdorf und bei Dobien wo die Eigen
thümer des Terrains ihre Erlaubniß zur Legung der Röhren
verweigern fertig Gegen die Beiden ist nun das Expro
priationsverfahren eingeleitet dessen Ausgang noch aussteht
Einer der Beiden bestreitet die Nothwendigkeit der Wasser
leitung und weist dabei auf die zahlreichen Brunnen der
Stadt sowie auf die vorhandenen vier Röhrfahrten die
allerdings ein vorzügliches Wasser liesern hin

Sangerhausen 28 Dezember In Leimbach hat
ein am Typhus darniederlieqcnder Bergarbeiter in einem
unbewachten Augenblicke ein Rasirmesser ergriffen und sich
damit den Leib aufgeschlitzt Er ist nach Hettstedt irs
Krankenhaus gebracht woroen Am ersten Weihnachts
tage Nachmittags fand auch in Htttstedt eine Bescheerung
für die Armen statt Wie der Sangerh Ztg mitgetheilt
wird wurde d r Hausvater des Armenhauses Namens
Wernicke auf dem Heimwege von Strolchen umzingelt und
wird bis heute noch vermißt nur seine Mütze wurde am
Platze des Ueberfalles aufgefunden Es wird ein Mord
vermuthet

Nordhausen 29 Dezember Vorgestern Abend also
am dritten Weichnachtsfeiertage ging die 19jährige Wirt
schafterin Olga Becker in Bretleben Tochter des Sattler
Meisters und bekannten Imkers Becker in Görsbach mit
einer Freundin aus um einen Gang nach der Mühle zu
machen Die beiden Mädchen kehrten nicht zurück gestern
sind ihre Leichen im Teiche bei Bretleben gefunden worden
Wahrscheinlich sind sie in der Dunkelheit vom Wege abge
kommen und in den Teich gestürzt

Osterburg 28 Dezember Behufs endgültiger Be
schlußfassung über den geplanten Bau einer Aktien Zucker
fabrik Hierselbst fand gestern in Stadt Hamburg hier
eine Versammlung statt zu welcher die Zeichner von Rüben
aktien eingeladen waren In derselben wurde nunmehr der
Bau einer Fabrik fest beschlossen Die Inbetriebsetzung
wurde für nächsten Herbst in Aussicht gestellt Auch in
Jden tagte kürzlich eine Versammlung um über den Bau
einer Zuckerfabrik in Jden zu berathen

Elsterwerda 27 Dezember Gegenwärtig wird
unsere Stadt eines liebgewordenen Ziels für Sommeraus
flüge beraubt Seit einigen Tagen sind 50 60 Arbeiter
damit beschäftigt 80 Morgen von dem 800 Morgen großen
bei Saathain gelegenen Wäldchen Obdach abzuholzen In
ca 6 Jahren wird der Wald ganz verschwunden sein

Ans den Rachbarstaaten
Jena 28 Dezember Die verstorbene Frau Gräfin

v Bose welche wie s Z mitgetheilt unserer Universität ein
nicht unbedeutendes Legat hinterlassen hatte u A testamen
tarisch bestimmt daß ihr Gemahl von einem Theil dieses
Vermächtnisses und zwar von der Summe von 100000
auf Lebenszeit den Zinsgenuß erhalten solle Wie nun mit
getheilt wird hat der Graf von Bose über diesen ihm zu
kommenden Zinsertrag in folgender Weise verfügt Die
Universität Jena zahlt ihm jährlich 2800 den jedes
maligen Ueberschuß an Zinsen aber überläßt derselbe der
Universität zu eigner Verwendung jedoch mit der Bedingung
daß Herr Professor Haeckel von diesem Zinsenüberschuß jedes
Jahr 800 zu wissenschaftlichen Studien vorweg abge
geben werden

Leipzig 28 Dezember Die Trauerfeierlichkeit für
den am 26 d verstorbenen Professor Dr von Noorden
fand heute am frühen Morgen im Trauerhause wie über
haupt hier üblich statt Die Leiche wird nicht auf dem
hiesigen Friedhos beerdigt sondern nach Bonn übergeführt
wo der Verstorbene vor seiner Berufung hierher 1876
Professor war Nach einer im hiesigen Tageblatt
mitgetheilten Statistik der leipziger Lohnverhältnisse erhalten
an Durchschnittslöhnen wöchentlich am hiesigen Platze ein
Tagelöhner Handlanger beim Bau 15 freilich meist
nur während des Sommers ein Holzhauer 15
Markthelfer 15 Cigarrenarbeiter 18 Buchbinder
gehülfe 20 Buchdruckergehülfe 18 20 S Schrift
setzer ebenso Drechsler 12 15 20 Gold u Silber
arbeiter 20 30 Klempner 12 18 Kürschner
16 20 Maurer im Sommer 20 24 Mecha
niker 15 18 Flösser 6 8 und freie Station
Schlosser und Schmiede 12 18 Schneider im Wochen
lohn 12 15 Schuhmacher und Tischler ebenso viel
Zimmerleute im Sommer 18 Notenstecher 20
Juweliere bis zu 60 Litho Xylo und Kartographen
30 40 Es ist das ein interessantes Material zur
Vergleichung mit den Arbeitslöhnen in anderen Städten
größeren und kleineren

Neugersdorf in der sächs Oberlausitz Der hiesige
Einwohner R hat von seinem in der Schweiz wohnenden
Sohne die Mittheilung erhalten er habe sich mit etwa
200 anderen Deutschen von französischen Werbern sür vie
Tonking Expedition anwerben lassen Die Angeworbenen
scheint ihr Schritt bereits zu reuen Daß es immer wie
der Deutsche sind welche sich zu solchen Unternehmungen
bereit finden ist tief zu beklagen

Schiffsnachrichten
Berlin 28 Dezember S M S Prinz Adal

bert 12 Geschütze Kommdt Kpt z S Menfing I ist
am 27 Dezember cr in Gibraltar eingetroffen und beab
sichtigt am 31 Dezember cr die Reise fortzusetzen

Berlin 29 Dezember Sr Maj Schiff Stein
16 Geschütze Kommandant Kapitän z S Glomsda von
Buchholtz ist telegraphischer Nachricht zufolge am 28 De
zember c in Gibraltar eingetroffen und hat die Reise an
demselben Tage fortgesetzt

Todesfälle
Rom 29 Dezember Der Kardinal Antonin de

Luca Bischof von Palestrina Vizekanzler der römischen
Kirche und Präsekt der Studien sowie der apostolischen
Kanzlei ist heute Nacht im 79 Lebensjahre gestorben

Vermischtes
Berlin 29 Dezember Bei der Steglitzer Eisen

bahn Katastrophe hatte wie wohl erinnerlich die dortige
freiwillige Feuerwehr mit großer Aufopferung Hülfe geleistet
indem sie nicht nur den Verwunderen beisprang und die
Verunglückten bergen half sondern durch die ordnungs
mäßige Besetzung des Bahnhofes auch die Ruhe und
Sicherheit aufrecht erhielt Jetzt nun ist dem Kommando
der freiwilligen Feuerwehr unter dem 24 d Mts nach
stehendes Schreiben des königlichen Eisenbahnbetriebsamd s
Berlin Magdeburg zu Händen des Herrn Brandmeisters
Schmidt zugegangen Es gereicht uns zur großen Freude
Euer Hochwohlgeboren mittheilen zu können daß der Herr
Minister der öffentlichen Arbeiten uns auf unseren Antrag
ermächtigt hat dem Kommando der Steglitzer freiwilligen
Feuerwehr aus Anlaß der Hülfeleistungen derselben nach
dem Unfall auf dem Bahnhofe zu Steglitz am 2 Septem
ber d I eine einmalige Gratifikation von 300 zur be
liebigen Verwendung im Interesse des Instituts event nach
dortseitigem Ermessen zur Verkeilung unter die betheiligten

Mannschaften zuzahlen Zugleich sind wir beauftragt dem
Kommando und den Mannschaften die Anerkennung und
den Dank Seiner Excellenz des Herrn Ministers für die
geleisteten Dienste auszusprechen Die Eisenbahnstations
kasse zu Steglitz ist mit der sofortigen Zahlung der oben
gedachten 300 beauftragt Gez Greinert

sHerr Kommerzienrath Töpffer in
Stettin dessen am 22 d Mts erfolgten Tod wir bereits
gemeldet haben hatte auch ein wesentliches Verdienst um

die Einführung des DampfflugeS in land und be
sonders in der Provinz Sachsen Sei tlanv Eement
sabrik lieferte jährlich eine viertel MUu mtner

Osnabrück 28 Dezember Die aftammer ver
urtheilte den Kaufmann Wilhelm Ro per aus Melle
wegen Beleidigung des Klassenlehrers zu schweren Strafe
von drei Monaten Gefängniß Eine Wichtige Tochter
des Verurtheilten war im vorigen Monoon ihrem Lehrer
nicht ohne hinreichenden Grund gezüchtijauch durch Ver
setzen auf einen niedrigeren Klaffenplatzrnerweit bestraft
worden Rollkemper begab sich hierann die Wohnung
des Lehrers und beschimpfte diesen wiedolte die Beschim
pfung auch anderen TageS auf offenStraße als der
Lehrer in Begleitung einer großen Z Schülerinnen an
seinem Hause verüberging

sVor der Strafkammer zu Danß kam am Freitag
die Anklage sache gegen den angeblichen Bism Attentäter Piont
kowski zur Verhandlung Die Danz Ztcberichtet darüber wie
folgt Ende September oder Anfangs Qer d I tauchte in
Danzig eine Persönlichkeit auf welche sich bei n russischen General
Konsul siir einen geheimen politischen russischAgenten ausgab der
im Auftrage der russischen Regierung erschienund von hier an den
russischen General Gurko zu Warschau Berii absenden müsse Er
bat diese Berichte im Bureau des Generavnsnlats schreiben zu
dürfen und als ihm dieser Wunsch versagterde bat er Berichte
durch das General Konsulat besördern zu en Er hat in dieser
Zeit drei solcher Berichte in russischer Spracheschrieben welche dem
General Gurko die Mittheilung machten dafne Verschwörung gegen
das Leben desselben existire er nannte ihwie Personen und bat
ihm in Berlin auf irgend einen beliebigen stcn durch das Konsulat
einen Paß und etwas Reisegeld verabreicjtzn lassen da er als
Zeuge nach Warschau kommen wolle E dieser Briefe hatte er
in den Briefkasten des hiesigen General Ke s geworfen Die Per
sönlichkeit wurde noch mehrfach hier in stadt gesehen Einige
Tage später meldete sich aus dem Bahnhos l Pelplin ein Reisender
der Nichts bei sich trug als die Kleider aj em Leibe und in dessen
Besitze sich noch eine Morphium Jnjektionsttze befand indem er sich
von Düsseldorfer nannte und behauptete z er russischer Offizier sei
und von einem Generaladjutanten des fers von Rußland mit
noch zwei anderen Offizieren beanftragdorden sei den Fürsten
Bismarck zu ermorden Unter den drei Zgewählten habe das Loos
ihn bestimmt diesen Mord auszuführen er verlangte nach Berlin
befördert zu werden wo er sich beim rtigen russischen Konsul
gestellen wolle Heute ist dies Jndividin der Führung eines fal
schen Namens des Bettelns des Landstchens und des versuchten
Betruges angeklagt und erscheint unter n Namen Johann Piont
kowski vor dem Gerichtshof Auch heuweiß der Angeklagte seine
persönlichen Verhältnisse in ein mysteres Halddunkel zu hüllen
Er scheint etwa L5 30 Jahre alt zu li Er will niemals eine
Schule besucht habeu und doch spricht emßer russisch noch polnisch
und französisch und weiß sich auch in bischer Sprache ziemlich gut
auszudrücken Seine in den Akten befinden Briefe an den General
Gurko sind in russischer Schrift sehr rrekt geschrieben und es
beweist deren Stil daß der Angeklagte ei gute Schulbildung genossen
hat wofür auch sein ganzes Auftreten ficht In den Briefen an
Gurko hat er sich Ludwig v GonjchkHki genannt Während
seines Aufenthaltes in Danzig begegn der Angeklagte mehrfach
Beamten des hiesigen russischen Konsuls und es gab ihm dies
Veranlassung in dem dritten Briefe aPurko zu vermerken daß er
hier von Spionen verfolgt werde Vochier aus hat sich Angeklagter

Zwecke auch bei dem Be
Trotz der eindringlichsten
der Angeklagte auch im

bis Pelpliu durchgebettelt und zu diesi
sitzer des Gutes Jablau angesprochen
Ermahnungen des Vorsitzenden verble
heutigen Termin bei seinen vorworreue nd abenteuerlichen Angaben
die sicher darauf berechnet sind seine Peinlichkeit zu verbergen Da
auf den Antrag des Staatsanwalts m weitere Zeugen vorgeladen
werden sollen mußte die Verhandln vertagt werden Mit einer
tiefen Verbeugung verließ Piontkowski e Anklagebank um n s Ge
fängniß zurückzuwandern

sEine entsetzliche Brtthat Vor Jahres
frist erst war in der Gemarkung on Sorokfar bei Buda
pest an dem Postkutscher und dess Begleiter ein Mord und
an der Karriolpost ein tollkühner llaub verübt wor n und
am Abend des ersten Weihnachtstzes einige Tage räch der
Jahreswende jenes gräßlichen Wbrechens wurde ebenda

begangen Der iP Ll
der den Verkehr zwischen
gt von der erstgenannten

selbst wieder eine ähnliche Bluttha
meldet darüber Der Postwagen
Oska und Soroksar vermittelt p
Ortschaft welche von der letzterenkwei Stunden weit gelegen

ist allabendlich um 6 Uhr abzul hen So geschah es auch
am ersten Weihnachtstage Das Hostamt in Sorokscr harrte

Ocsaer Karriolpos welche
ar um 10 Uhr er war
mehr geheuer um er er

stattete dem Soroksarer Gendarchrieposten die An üge von

bis 10 Uhr auf die Ankunft der
schon um 8 Uhr fällig gewesen r
dem Postmeister die Sache nicht

Hen sie endlich der Kutscher

jedoch eine lalbe Meile
lag das Gesicht zur Erde

dem Ausbleiben des Postwagens Vor 11 Uhr enAich kam
der Postwagen gezogen von sewm Schimmel int Zoroksar
an doch fehlten darauf zwei wsentliche Bestandteile der
Kutscher und die Kiste in welcher die Possendungen
verwahrt zu sein pflegten die Nid er aber waren mit Blut
bespritzt Dies bestärkte nur n ch den Verdacht daß hier
ein Verbrechen begangen worden hi Ein Piquet Gendarmen
machte sich sofort auf den Weg a der Richtung räch Ocsa
Um 1 Uhr nach Mitternacht fan
in der Gemarkung von Soroksa
entfernt von dieser Ortschaft erj
geneigt bewußtlos und starr ahker noch röchelns auf dem
hartgefrorenen Erdboden Neben ihm lag die P stkiste von
welcher das Schloß abgesprengt var die Kiste selbst war an
ihrer unteren Fläche erbrochen Die Gendarmen holten von
Soroksar sofort einen Wagen um um 2 Uhr Morgens wurde
der unglückliche Kutscher in die Ortschaft gebr cht woselbst
der Bezirksarzt ihm die erste ä ztliche Hilse c egedeihen ließ
Der Kutscher verheirathet und Later von vi Kindern ist
lebensgefährlich verletzt im Hinterhaupte hat ein Loch von
anderthalb Centimeter Durchmesser überdies ist der Schädel
nach mehreren Richtungen geborsten und d s Hirn blosge
legt Zur Zeit schwebt der Unglückliche zwi hen Leben und
Tod er liegt ohne Bewußtsein da und sti so wie Einer
an ihn rührt ächzend die Worte hervor ists r s bs,vts
XorLsivii ro sl Oäa aclom a kul wt Stesan
thu mir nichts Wirth laß mich los I gebe Euch den
Schlüssel Wann und ob er überhaup wieder zum Be
wußtsein kommt ist sehr zweifelhaft Die 3 rletzungen rühren
von Hieben her die mit Hilfe eines stumpf schweren Gegen

standes eines Pflockes etwa gefi rt wurden Aus
der erbrochenen Kiste fehlen fünf Pakete davon enthielten
zwei Nachnahmesendungen die drei andei r enthielten Geld
briefe einen mit 6 fl 88 kr den zweiten mit 64 sl den
dritten mit 40 fl Geraubt wurde also insgesammt ein Be
trag von 110 fl 83 kr Die übrigen Postsendungen ließen



V

die Räuber gänzlich unberührt Die ganze Art der Aus
führung weist darauf hin daß die blutige That mindestens
von zwei Personen begangen wurde Die Räuber waren
offenbar Ocsaer Insassen da der Kutscher Rako in seinem
Paroxysmus sie bei ihren Namen anzurufen weiß Die
Behörde ist übrigens schon auf bestimmter Spur und mög
licherweise dürften die Thäter noch im Laufe der Nacht ein
gebracht worden sein

sBrennende Billardbälle In der Barwieck
schen Wirthschaft an der Hamburgerstraße in Altona wurden
Sonnabend Abend die anwesenden Gäste dadurch erschreckt
daß als zwei Herren daselbst Billard spielten plötzlich zwei
Bälle beim Zusammenstoß in Brand geriethen und auch
das Billardtuch anbrannte Der Wirth hat einen Satz
dieser Bälle zur Aushülse angeschafft weil er seine Elfen
beinbälle gegenwärtig abschleifen läßt Die dafür gelieferten
Bälle bestehen aus Hartgummi mit einem glatten Ueberzug
anscheinend Celluloid sie sind einem Chemiker zur Unter
suchung übergeben worden oa abgeschälte Theile dieser Gla
sur an ein brennendes Streichholz gehalten wie Schieß
baumwolle auflodern Der Wirth will gegen den Liefe
ranten klagbar werden

Reueste Mittheilungen
Berlin 31 Dezember

Minister v Puttkamer ist von seiner Reise nach
Friedrichsrnhe gestern hier wieder eingetroffen

Gegen die Herrenhaus Beschlüsse über die Jagd
ordnung bereitet sich so schreibt man uns immer größerer
Widerspruch vor an welchem auch viele Konservative sich
zu betheiligen scheinen Das Verbot der Jagd am Sonn
tag wird im Abgeordnetenhause mit großer Majorität ver
worfen werden aber auch die Annahme der Regierungs
Vorschläge wegen der Vergrößerung der Jagdbezirke der
Erhöhung der Gebühr für die Jagdscheine c ist höchst un
wahrscheinlich

Die Controverse über die Authenticität der von der
Nat Ztg gemachten Angaben über die Unterredung

zwischen dem Papst und dem Deutschen Kronprinzen dauert

sort Während die Nat Ztg die Correktheit ihres Berich
tes und zwar nicht nur dem Sinne nach völlig aufrecht
hält wird aus Rom gemeldet daß die mit dem Vatikan in
Beziehung stehenden Journale die gedachte Darstellung demen

tiren Inzwischen soll wie der Rh Wests Ztg von einem
Berliner Correspondenten gemeldet wird der preußische Ge
sandte beim Vatikan Herr von Schlözer in amtlichen Be
richten hierher gemeldet haben daß in der Unterredung
zwischen Papst und Kronprinz kirchenpolitische Fragen nicht
besprochen worden seien Daß der Papst die Kirchenpolitik
berührt habe der Kronprinz aber nicht darauf eingegangen
sei würde allerdings damit nicht ausgeschlossen sein und soll
auch in hiesigen unterrichteten Kreisen angenommen werden
In diesem Punkte dürfte also die Lesart der Nat, Ztg,
den Thatsachen entsprechen Die Verstimmung des Fürsten
Bismarck über die verfrühte Ankündigung des Papstbesuches
des Kronprinzen rührt nach einem anderen Correspondenten
der Rh Westf Ztg auch daher daß es im Plane lag wenn
nicht den Papst so doch das Centrum zu überraschen Bei
der Berathung des Reichensperger schen Antrags die wenn
die Nachricht von des Kronprinzen Absicht auch dem Papste
einen Besuch abzustatten erst zur richtigen Zeit bekannt ge
worden wäre sicher nicht von der Tagesordnung abgesetzt
worden sein würde hätte es nicht fehlen können daß die
Centrumsredner in ihre alten Anklagen zurückgefallen wären
Der Besuch des Kronprinzen beim Papste hätte sie dann bis
zu einem gewissen Grade Lügen strafen müssen

Wir haben wiederholt berichtet daß nunmehr die
deutsche Gesandtschaft in Madrid wie andererseits die
spanische Gesandtschaft in Berlin in eine Botschaft um
gewandelt werden wird Ueber die Kosten entnehmen wir
der N Pr Ztg

Die Dotation des deutschen Vertreters zu Madrid welche jetzt
54000 beträgt wird dem Vernehmen nach analog den Verhält
nissen der Botschaft in Rom auf 100000 also um 46000
erhöht werden Beiläufig sei bemerkt daß die Botschafter zu Kon
stantinopel Paris und Rom je 120000 die zu London und Peters
burg je 150000 beziehen Auch werden voraussichtlich das Bot
schaftspersonal vermehrt und die Gehälter desselben entsprechend er
höht werden Die Gesammtkosteu der Gesandtschaft in Madrid be
trugen bisher 69000 8 dagegen die der Botschaft in Rom 142750
Mark so daß im Ganzen für die annähernde Gleichstellung der Bot
schaft in Madrid etwas über 70000 mehr zu fordern sein würden

In Mecklenburg Schwerin beschäftigt man sich gegen
wärtig mit der Erörterung der Frage ob die längere Ab
wesenheit des regierenden Großherzogs nicht die Einsetzung
einer Regentschaft nothwendig machen werde

Wie verlautet würde Legationsrath Baron E v Heyking
nach seiner Vermählung mit der Wittwe des Herrn v Putlitz

dessen Selbstmord im letzten Sommer so viel besprochen wurde
nicht mehr auf seinen Posten im hiesigen Auswärtigen

Amte zurückkehren sondern nach Paris versetzt werden

König Milan hat ein Manifest an die serbische
Armee erlassen das an die Berufung der letzteren zur Nieder
werfung des Aufstandes welcher gegen die königliche Gewalt
und die Gesetze ins Werk gesetzt worden war anknüpfend
folgendermaßen fortfährt Soldaten Ihr habt bei dieser
sowie bei jeder anderen Gelegenheit euerer Pflicht in dem
Maße entsprochen welches Ich von einer braven ihrer
Mission und ihren Pflichten sich vollkommen bewußten Armee
erwartet habe Weiter heißt es der Aufstand sei durch
die Armee niedergeworfen die Ruhe wieder hergestellt und
der Beweis erbracht daß Thron und Vaterland immer auf
die Armee vertrauensvoll rechnen können Das Manifest schließt
mit den Worten

Ihr habt eurem Könige und Vaterlande auch bei dieser Ge
legenheit Dienste erwiesen deren Ihr euch heiteren Antlitzes rühmen
könnt sowie Ich Mich euer rühme Als König und als euer Ober
kommandant spreche Ich euch Namens des Vaterlandes und Thrones
Meinen Herrscherdank für Ausdauer Muth Disziplin und muster
haften Gehorsam in schicksalsschwerer Zeit aus

Die ägyptische Regierung ist bemüht die Konzession
zum Bau eines zweiten Suezkanals so hoch als möglich zu
verwerthen Wie man der Pall Mall Gazette aus Kairo
meldet ist sie geneigt Herrn von Lefseps den Vorzug zu
geben wenn er so viel zahlen will als seine Konkurrenten
zu zahlen geneigt find Sollte er dies nicht thun so wird
sich die Regierung an die Entscheidung der Kronjuristen
halten welche sich gegen den Bestand eines Monopols aus
gesprochen haben und es dürfte dann eine neue Gesellschaft
die Konzession erhalten Es scheint dies aber der einzige
Ausweg zu sein um die Mittel für die Sudan Expedition
aufzutreiben

Telegraphische Nachrichten
Paris 29 Dezember Abends In der Deputaten

kammer beantragte der Berichterstatter Carnot die Annahme
des Budgets mit den vom Senate daran vorgenommenen
Veränderungen Konseilpräsident Jules Ferry unterstützte
diesen Antrag wobei er bemerkte das Jahr 1884 werde
nicht hingehen ohne daß die konstitutionellen Reformen
ins Werk gesetzt wären Er werde diese Revision der
Verfassung beantragen weil er glaube daß dieselbe von
Nutzen sei im Gegensatze zu denjenigen welche die Revi
sion forderten damit sie verweigert werde Bewegung
auf der äußersten Linken Clovis Hugues der sich zu
heftigen Ausfällen gegen JuleS Ferry hinreißen läßt wird

mit der Strafe der Ausschließung belegt und verläßt den
Saal Röche Radikaler behauptet die Kammer dürfe
dem Senat nicht nachgeben Die Aenderungen des Se
nats werden aber entsprechend dem Antrage des Bericht
erstatters und des Konseilpräsidenten von der Kammer an
genommen Die Wiederherstellung des Gehalts des Erz
bischofs von Paris in Höhe von 45 000 Francs wird mit
270 gegen 183 Stimmen angenommen ebenso der Posten
für Freistellen in den Seminarien mit 268 gegen 195
Stimmen bewilligt Das Gesammtbudget wird sodann
mit 326 gegen 25 Stimmen genehmigt Die Rechte ent
hielt sich der Abstimmung

Die Session der Deputirtenkammer und des Senats
ist geschlossen worden Das Parlament wird verfassungs
mäßig am zweiten Dienstag des Januar wieder zusam
mentreten

Paris 29 Dezember Abends Der Marinemini
ster Peyron hat Nachrichten vom Admiral Courbet erhalten
welche aus Hanoi vom 20 Dezember datirt sind Nach
der Einnahme von Sontay ist Admiral Courbet dorthin
zurückgekehrt und hat den Dienst des Generalkommissärs
übernommen Die Vertheidiger von Sontay sind in der
Richtung auf Batbac Davang Honghoa Phulam und dar
über hinaus geflohen Das Sinken des Wasserstandes ver
hinderte den sofortigen Angriff aus Honghoa General
Bichot durchsuchte mit einem Theile des Expeditionskorps
die Umgebungen von Sontay zwischen Day Eongeau dem
Schwarzen Flusse und den Bergen und kehrte darauf nach
Hanoi zurück Sontay und die Befestigungen am Flusse
sind von diesseitigen Truppen stark besetzt alle Garnisonen
werden augenblicklich verstärkt um das Delta vollständig
von den Rebellen und Piraten die es verwüsten zu säu
bern In einer anderen vom 22 Dezember datirten De
pesche kommt Admiral Courbet auf die von den algierischen
Tirailleurs und der Marine Infanterie an den Tag gelegte
ausgezeichnete Tapferkeit zurück und fügt hinzu die annami
tischen Tirailleurs hätten gleichen ruhmvollen Antheil an
allen Gefechten gehabt auch die von den tonkingesischen
Hilsstrnppen geleisteten Dienste werden vom Admiral Cour
bet lobend hervorgehoben

Marseille 29 Dezember Der Strike der Heizer
und Matrosen dauert fort Die Schiffahrtsgesellschaften
weigern sich noch immer die Forderungen der Strikenden
zu prüfen

Petersburg 30 Dezember Es verlautet daß bei
dem ermordeten Chef der Geheimpolizei Sudeikin von der
Polizei ein Drohbrief aufgefunden wurde welcher ein
gleiches Schicksal dem Minister des Innern Grafen Tolstoi
und dem Oberpolizeimeister von Petersburg General Grosser
ankündigt

Wien 31 Dezember Orig Telegramm des Hall
Tagebl In der Pfarrkirche des Bezirks Favoriten
fand gestern Abend gegen den Redemptoristen Häm
merte während dieser predigte tumultuarische Kund
gebung statt durch Zischen Pfeifen nnd gegen die
Kanzel gerichtete Steiuwürfe Die Panik unter
den anwesenden dreitausend Menschen wnrde noch
gesteigert durch Rufe falschen Feuerlärms Im
Gedränge wurden sieben Personen verwundet zwei
Arbeiter welche Steine warfen wurden verhaftet
Die Untersuchung ist in vollem Gange

Die Sylvester Andacht zu St Georgen in Glancha
findet heute den 31 Dezember nicht um 5 Uhr sondern
um 6 Uhr statt

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich m Halle

Villa Blücherstr 8
mit schönem großen Baumgarten soll unter
coulanten Bedingungen verkauft oder auch
vermiethet werden Gefl Offerten sind in
diesen Tagen wegen Anwesenheit des Besitzers
erwünscht

U IM Mi inebst den angrenzenden Räumlichkeiten ist per
1 Januar u vermiethen

Königstratze 6
ist die 2te Etage umfassend 6 heizbare Zim
mer Balkon und alles Zubehör auf Wunsch
auch Pferdestall und Niederlage sofort oder
später zu vermiethen

Anna Henning Königstraße 6 part

In der Königstratze nahe der
Bahn den Kliniken und des Wai

I s uhanses ist sosort eine Herrschaft
I liche nen eingerichtete

St WZtSK
Izn vermiethen und 1 April 1884
Izn beziehen Preis 900 Mark

Näheres bei
K ZUoppe Tageblattsdruckerei I

6 Wohnungen zu 4 und 3 Zimmern und
Zubehör sowie Laden mit Wohnung zu ver
miethen Glanch Kirche 12 Nähe der neuen
Promenade

Die 2 3 Etage im Neubau
große Mrichstratze 43

ist zum 1 April zu vermiethen
Eberhardt Spiegelgasse 13

von 4 Stuben 2 Kammern Küche nebst Zu
behör sür 660 zum 1 Januar an ruhige
Miether zu vermiethen u vorher zu beziehen

Gütchenstraße 5 II

Zu vermietheu Jägerplatz 1o
zwei herrschaftliche Wohnungen mit Garten
benutzung Parterre und I Etage zum Preise
von 630 und 750 gleich oder 1 April
84 zu beziehen

Merseburgerstraße 46
ist die zweite Etage bestehend aus 6 heizba
ren Zimmern 3 Kammern und allem Zube
hör zum 1 April 1884 zu vermiethen und
zu beziehen Näheres 1 Etage daselbst

Hohe Parterre Etage ganz oder ge
theilt sofort oder später zu vermiethen

Näheres Weidenplan 8 Beletage
Friedrichstratze 18

am Friedrichsplatz ist die 2 Etage 4 Stu
ben 3 Kammern und Zubehör zum 1 April
beziehbar zu vermiethen

Getheilte Beletage
versetzungshalber sofort zu vermiethen Preis
115 Näheres am Kirchthor 23 Part

Eine gesunde geräumige Wohnung ist per
1 April 1884 zum Preise von 200 an
ruhige Leute zu vermiethen

Näheres in der Exped d Bl
Eine Wohnung zum Preise von 30 H ist

zum 1 April 1884 an ruhige Leute zu ver
miethen

Näheres in der Exped d Bl
Gr Steinstr 10 St K K 1 April an

einzelne Leute für 30 H zu vermiethen

Magdeburgerstratze 4V
zu vermiethen Parterre Beletage und ein
Verkaufsladen

Wuchererstratze 62
die Beletage hochherrschaftlich

C Müller Maurermeister
Hedwigstraße 3 sind die 1 und 2 Etage

best aus 4 St 2 K Küche nebst Zubehör
zum 1 April zu vermiethen Besicht 11 3

Freundliche Parterre Wohnung 4 Stuben
2 Kammern Küche und Zubehör z 1 April
zu vermiethen Landwehrstraße 10

Eine Wohnung von Stube 2 Kammern
Küche sowie 1 Stube 2 Kammern sofort od
später an ruhige anständige Leute zu vermie

then Steinweg 27dPart Wohnung 2 St 2 kl K Küche
verschließb Entrse Znb Gartenpr an ruh
anst Fam 1 April zu v Unterplan 9 I

Moritzzwinger 7a ist zum 1 April 84 eine
Wohnung für 250 zu vermieten

2 Stuben Kammer Küche und Zubehör
sofort zu vermiethen kl Ulrichs 7 H III
2 frdl Wohnungen zu 50 80 LA Spitze 25

Eine Tischler Werkstatt
mit Wohnung zu vermiethen u zum I April
zu beziehen große Wallstraße 24

Sophienstraße 22 Pferdestall und Wagen
remise auch zu Niederlagsräumen geeig
net zu vermiethen

Haatzengier gr Steinstraße 10
1 kleine Stube sofort zu beziehen Saalberg 4

Möbl Stube auch zu Schläfst Dachritzg 3
Gut möbl Stube zum I Januar beziehbar

Landwehrstraße 16 im Laden

Möbl Stube m K Parkstraße 15 I

Möbl Zimmer nebst Kabinet mit 1 oder
2 Betten ü 10 gr Steinstraße 3

Kl Stübchen als Schläfst T aubeng 9 II

Mriklokal
mit
grotzem Hofraum uud Einfahrt sofort
zu vermiethen

Haatzengier gr Steinstraße 10
Eine Wohnung bestehend aus 2 Stuben

2 Kammern Küche Boden wird sofort von
einer ruhigen Beamtenfamilie zu miethen ge
sucht Off abzugeben bei

R Penne Nachs Leipzigerstraße 77
2 Wohnungen für 80 n 60 Thaler

möglichst im Marieuviertel Ostern 84
gesucht Off u H K Exped d Bl erb

Ls rck 6 Lo
Mriedstr 49 x

smxköÜeii Liok sur LssorAiiiiA von
uuoiioerl g u äas

alle seke Isgeblatt
li r alle anäeru AkituiiAen

lvs In und
prompt rssll uvä äisvrst

irgend etwas annonciren
MM will erspart alle Mühe
MM waltung Porto n NebenV spesen wenn er sich ver

trauensvoll wendet an die
Annoncen Expedition von

llaaseustviu ck Voller



Wer sich billig kleiden will
Zur Auswahl habe noch mehrere Hundert

neue und getragene Winter Ueberzieher
complette Anzüge Bnxkin Hosen von
4 an Röcke Jaqnets in allen Größen
echte Englisch Leder Hose mit Latz und
Schlitz Zwirn Arbeiter Hosen von 2
an Kommitzmäntel schon von 4 an
Stiefeln und Stiefeletten 200 stück nur
gut gehende silberne Anere und Cylinder
Uhren goldene Damen Uhren Ketten
Ringe Central Fener Doppel Gewehre
Teschins ohne Knall Revolver Terzerole
u s W pottkllllx zu verkaufen

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Eingang am Briefkasten

NllSt Ü2IW M
Alsrlkt SS HV A KvI aSv
empfiehlt sein reichhaltig fortirtes

lileei sekaumwaai kn

8toel unii ieisenlagee
unter Zuficherung billigster Preise

Kleidersekretäre 2thürig v 11 25 A
Ithür 7 A Sophas v 10 30 H Verti
kos v 9 26 Sophatische v 4 /z an
Bettst Matr Stühle Spiegel Küchenschr
eleg Ausstattungen in Nußb Mahag und
Birke unter Garantie gedieg Arbeit empfiehlt
anerkannt am billigsten

V/t TischlermeisterFletschergasse 2

II I pt iiI tl nkü I vr

üvAistvi
sto sto

siAsnsg l ÄbrikÄt
öiQpkvkIt dilliAst

SV

Vvmlo08ö a S
Kölner
Uimei

SkiLl
vorzüglichem Geschmack seines bedeu
tenden Nähr und geringen Alkohol
gehalts wegen Kranken Schwachen und
Müttern ärztlich empfohlen versendet
in Gebinden von 16 Liter an per Liter 17
gegen Nachnahme die Brauerei von

I2 in Nordhauseu a/H
IjW In Original Gebinden und Flaschen

zu beziehen durch Herrn

M Rathhausgaffe
Eine Zither zu kaufen gesucht Offerten

unter Z in der E xped d Bl erbeten
Güter u Kapitalgeschäste vermittelt

r Königstr 21 II

BeklMlttmaÄmm
Zinseuzahlnng bei der städtischen Spar

Kasse zu Halle a/S
Die Auszahlung der für das Jahr 1883 fälligen Zinsen wird bei der städtischen

Sparkasse Hierselbst in der Zeit vom 2 bis incl 23 Jannar 1884 Bormittags
von 8 bis 1 Uhr und Nachmittags von S bis 4 Uhr und zwar

für die Bücher von Nr 1 bis 10000 bis 12 Januar
z über Nr 10000 vom 14 bis 23 Januar

stattfinden wobei noch auf die Bestimmung des H 5 des Statuts aufmerksam gemacht
wird wonach die nicht erhobenen Zinsen dem Kapital zugeschrieben und als neue Einlagen
vom 1 Januar ab mit verzinst werden

Dagegen mutz während der Dauer der Zinsen Zahlung also vom 2 bis
incl 28 Januar der übrige Verkehr Kapital Einzahlungen und Rückzah
lungen auf die Stunden von Bormittags 8 bis 1 Uhr beschränkt werden

Halle im Dezember 1883 Das Direktorium der städtischen Sparkasse
Zernial

Bekanntmachung
Am 23 November 1882 wurde in der Stadt Packosch Regierungsbezirk Brom

berg ein etwa 10 Jahre altes sich Jda Ott nennendes Mävchen in hülflosem Zustande
aufgefunden für welches seitdem die öffentliche Armenpflege hat eintreten müssen

Das Mädchen ist von schwächlicher Natur hat blondes Haar blaue Augen spricht
deutsch und war mit einem zerrissenen grünen Kleide einer großen grauen Jacke einem
braunen Kopftuche und zerrissenen Schuhen bekleidet

Die von dem Kinde über seine persönlichen Familien und Heimaths Verhältnisse
gemachten Angaben haben sich als unrichtig erwiesen und es ist in den gedachten Beziehun
gen bisher nichts zu ermitteln gewesen

Sollte über die Herkunft und event den Unterstützungswohnsitz des Kindes etwas
bekannt sein wird ersucht hieraus bezügliche Angaben unverweilt der Unterzeichneten zu
erstatten

Halle a/S den 27 Dezember 1883 Die Polizei Berwaltung

für bürgerl u adlige
Fam m Gehalt von

600 1200 zum
sos Eintr dring ges durch Dorothea Gross6
nordd gepr Lehrerin Budapest Radialstr 64
Zeugn Cop u Photogr unerläßlich

1 Pferdeknecht uud 1 Tagelöhner so
gleich gesucht Delitzscherstraße Haase

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Dienstknecht Wilhelm Spiegel zu Eisleben geboren

am 29 Dezember 1860 zu Weßdorf welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen
fahrlässiger Tödtung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Eisleben
abzuliefern

Halle a S den 27 Dezember 1883 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung
Alter 23 Jahre Größe 1,61 Meter Statur klein Haare blond Stirn

gewölbt Bart kleiner Schnurrbart blond Augenbrauen blond Augen blau Mund
groß Zähne gesund Kinn rund Gesicht oval Gesichtsfarbe gesund Kleidung Jagd
joppe grauer Stoff dunkle Stoffweste dergl Hose Bergmannsmütze rindlederne Halb
s tiefeln Besondere Kennzeichen am Halse einige Leberflecke

Heute zum Ncujahrstage

tni t R l I KAZiSssvr Nt II krsisr Hackt
Anfang 7 Uhr Nachmittags von 4 Uhr ab Kränzchen

Kaiser Vfilkswis Halls
Heute zum Nenjahrstage

Mr SSvr IL U mit kreisr Naelit
Ansaug 7 Uhr Nachmittags

Am Neujahrstage von 4 13 Uhr

gesucht

Metallformer
Dicker K Weruebnrg

Wir suchen per i April 1884 für unser
Comptoir einen

Lehrling
mit guten Schulkenntniffen

Dicker O Werneburg Thurmstraße 16
Em zuverlässiges Kindermädchen gesucht

Zu erfragen in der Exped d Bl
Land und Stadtwirthschafte rinnen Koch

mamsells perf Köchinnen Verkäuferinnen
Stuben Küchen und Kindermädchen weist
sofort und später nach

Panline Fleckinger Leivzigerstraße 6
1 recht gute Köchin Kutscher Haus

u Kelluerb suchen stellen Mädcheu für
hier u autzerh sofort gesucht durch
Kr Deparade gr Schlamm 10 1 Treppe

VW Köchinuen Stubeu Haus
Küchen uud Kindermädchen finden sofort
noch gute Stellen durch

Frau Binneweitz gr Märkerstraße 18
Ord Mädchen 1 Amme und 1 kl Haus

knecht vom Lande suchen jogl Stellen durch
Frau Sauer Unterberg 6

SteUensuchende Personen jeden Be
rufs plaeirt Bnrean Silefia Dresden
Kurfürstenstraße 26

Das XiÄusvIiöii
der Schnhmachergesellen findet heute Syl
vesterabend /z8 Uhr in der Kaiser W l
Helms Halle statt wozu ergebenst einladen

Die Altgesellen

Vorschußbank
des

Huudmerkermeister Vereiu
Den Mitgliedern hierdurch zur Nachricht

daß sämmtliche Kassengeschäfte vom 3 Ja
nuar ab nur in der Wohnung des Rendanten
Herrn E Menzel alte Promenade 20 in
den Stunden von 3 6 Uhr Nachmittags ab
gefertigt werden Der Borstand

Donnerstag den 3 Januar Abends 8 Uhr
Versammlung im Hotel zum Kronprinzen
Herr Dr Beruigau Ueber Kraftmaschinen

r i scher Stenographen Berein
Nächste Uebung und Sitzung Dienstag den

8 Januar Abends 8 Uhr Elsässer
Taverne Rachhausgasse

KOoi ikbui g M 48
Heute Sylvester unv Reujahr

KroWs Vorstellung
des Zauberkünstlers Rlr

Anfang Punkt 8 Uhr

Neujahr vrstv 4 Uhr8 Uhr
Doppelschlüssel

in der Poststraße verloren Gegen gute Be
lohnung abzugeben Mühlweg 42 I

Um M MU
teil Zkr 7 u 8Dienstag den 1 Januar 1884

7 Vorstellung im 1 Abonnement

Bon Stufe zu Stufe
Lebensbild mit Gesang in 6 Bildern von

Hugo Müller
Mittwoch den 2 Januar 1884

8 Borstellung im 1 Abonnement
Die lärtlioiien Verwandten
Lustspiel in 3 Akten von Roderich Benedix

Donnerstag
Der Cirens ist gut geheizt

Virvus vr20K
Heute Dienstag d 1 Jannar 1884

Zwei große Vorstellungen
Erste 4 Uhr zweite 7 Uhr

Hanptpiöeen beider Borstellungen find
Anslreten der neu engagirten Mitglie
der zum ersten Mal in Halle Drei
Gebr Fratelliui Siguora Giovannina
Mr Tomaso Mr Binzenze Charles
Fillis und Mr Tndor Jeu de Barre
oder Schleifenraub Schlutzquadrille
Husaren Manöver Borführung des
Wunderschweines Murro Mr Charles
Graut Miß Ada Miß Perks Mr

Hummerston Alles Nähere Plakate
Morgen Borstellung

M

kosvittdal
Dienstag den 1 Januar 1884

1

der

erren itrüKvr
ZLxnvr uvii Kipner u ki öger

Entr e 50 H, Kinder ZI
Anfang 8 Uhr
Wochentags 8 Uhr

Morgen Mittwoch den 2 Januar
Humoristische Äoiröe

der Leipziger Sänger

KesullÄdrulllleii
Am 1 Januar von Nachmittag 4 Uhr an

Pretzler s Berg
W Zum 1 Januar 1884 Neujahr ISIe

Allfang 4 Uhr

Mzieksusr UsUsr
Heute zum Neujahrstag

Humorist Gesangsoortriige
von Herrn

Am Nenjahrstage

Vrosss Sitllmusik

Montag Ab 8 V Uhr Wilke kl Klausstr 8
Hundehalsband Steuerm 4729 gest

Abd verl Gegen Bei abzug gr Steinstr 46

Familien Nachrichten

Llara 88ei
nst Ztokenbui g

I ÄrstUekvs I orstkaus Lolumin
Lall s/8 äsn 26 Vö2öilldkr 1883

Für den Jnserateutheil verautwortlich
M Uhltmauu i Hall

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses m Halle a d S
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